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Saurer erwartet 1994 einen schwierigen
Geschäftsverlauf
Belastend für den diesjährigen Ge-

schäftsgang sei besonders der Preis-

krieg, der sich gegenwärtig auf dem
amerikanischen Markt bei Spinnerei-
maschinen abzeichnet. Besonders be-
troffen ist davon die deutsche Schlaf-
horst-Gruppe.

Die Saurer Spinning Group blieb in ei-

nem Markt mit sinkender Nachfrage 3%

unter dem Niveau des Vorjahres. Um ei-

ne grössere Kundennähe zu erreichen
wurden die Verkaufs- und Serviceorgani-

Me/& M. Le/zner, C/u'e/ £xecnt/ve Oj§7-

cer, Sanrer Grnppe //o/d/ng AG

sationen weltweit dezentralisiert. Eine
dominierende Rolle spielen dabei die
Märkte im Femen Osten und den USA.

Guter Umsatz bei
Kleinstickmaschinen
Die Stickereigruppe steigerte die Umsät-

ze bei den Ein- und Vierkopfstickma-
schinen wiederum beachtlich. Mit der
Übernahme der T. B. Clark in England
wurde die Produktionsbasis verstärkt. Im
Segment Hochleistungs-Stickmaschinen

konnte das Umsatzniveau des Vorjahres
nicht erreicht werden. Die Umsätze am
Webmaschinen-Ersatzteildienst waren
erwartungsgemäss rückläufig.

Das Geschäftsjahr 1993 war für Rieter
ein positives und wichtiges Jahr mit ei-
nem konsolidierten Bruttoumsatz von
1654.5 Mio. Fr. Rieter Spinning Sy-
stems konnte den Umsatz in einem ge-
samthaft rückläufigen Markt um 4,4%
auf 802,9 Mio. Fr. ausdehnen. Chemical
Fiber Systems wuchs erneut um 13,1%
auf 310 Mio. Fr. Bei Rieter Unikeller
musste, aufgrund des Absatzeinbruches
bei der Autoindustrie, ein Umsatzrück-

gang von 17% registriert werden. Die
durchschnittliche Unternehmenslei-

stung je Mitarbeiter liegt heute bei
197 600 Franken.

Präsenz in fernen Märkten

Im Rahmen der Umsetzung der Kon-
zernstrategie hat Rieter seine Präsenz

vor Ort in den Märkten weiter ausge-
baut. Auf die Wirtschaftsgebiete China,
Indien und die GUS-Staten entfallen
50% der weltweit installierten Spinnka-
pazitäten. Mit einem Joint-Venture in
China, dem Gemeinschaftsunterneh-

men Rieter-LME Machinery in Indien
sowie mit der Akquisition des tschechi-

Saurer wird eine echte
Publikumsgesellschaft

Die Saurer Gruppe Holding und die
Saurer Group Investments werden sich

zu einer neuen Schweizer Industrie-Hol-
ding und dem Namen Saurer AG, mit
Sitz in Arbon, zusammenschliessen.

//err K. Fe//er, Vorsitzender der Kon-
zern/e/tnng

sehen Textilmaschinenherstellers Elitex
in Usti nad Orlici erreichte Rieter das

Ziel, sich in diesen grossen Märkten zu
verankern.

Im laufenden Geschäftsjahr wird mit
einem etwa gleichbleibenden Umsatz

gerechnet. Positive Signale sind dabei

der Grossauftrag aus Malysia mit einem

Umfang von 100 Mio. Fr. sowie die Be-

Stellung der amerikanischen Milliken &
Co. mit einem Volumen von 50 Mio. Fr.

Es wird eingeschätzt, dass Rieter eine

gute Ausgangslage bei einer Konjunktur-
belebung geschaffen hat. RS
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